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Am heutigen Sonntag, 10. März 2024, fand der

Auftakt der Verkaufsoffenen Sonntage in Burgdorf statt. Bei frühlingshaften Temperaturen um 10 Grad aber

sonnigem Wetter kamen tausende Besucher in die Burgdorfer Innenstadt. Vor allem im Stadtmuseum tummelten

sich die Besucher..

Unter dem Thema "Burgdorfer Sonntag und Auto-Frühling" lud Stadtmarketing Burgdorf (SMB) am heutigen Sonntag zum

Verweilen in die Innenstadt ein. Mehr als 30 Geschäfte hatten hierzu geöffnet."So etwas haben wir lange nicht gehabt",

erklärte SMB-Geschäftsführer Gerhard Bleich am heutigen Sonntagnachmittag, denn viele Besucher kamen in das

Stadtmuseum in der Schmiedestraße, in dem die beiden Ausstellungen zum 20-jährigen Jubiläum des Stadtmarketings wie

auch die Lego-Ausstellung zu sehen sind. Am heutigen Sonntag war auch die Jägerschaft Burgdorf mit einer großen

Ausstellung vertreten. Viele Besucher gingen auf Tuchfühlung mit den ausgestellten Exponaten und informierten sich bei

den Mitgliedern der Jägerschaft.

"Das Wetter passt. Überall ist was los", urteilte Gerhard Bleich. Rekordverdächtig war auch die Oldtimershow, zu der sich zu

Beginn 17 Teilnehmer angemeldet hatten. Dann am Ende konnten mehr als 30 Exponate in der Marktstraße bestaunt

werden, darunter eine Trabi-Parade eines Clubs, der mehrere Exemplare der Baureihe präsentierte. Auch, dass sich

mancher Orts Schlangen gebildet haben, erklärte der SMB-Geschäftsführer: "Das hatten wir auch lange nicht. Das ist ein

guter Aufschlag der Verkaufsoffenen Sonntage in Burgdorf, so Bleich. Dass es vier Verkaufsoffene Sonntage in Burgdorf in

einem Jahr gibt, das gäbe es nur noch ein wenig Städten, betonte er. Viele Infostände von Vereinen, Organisationen und

Firmen in der Innenstadt boten ein kurzweiliges Programm. Unter anderem war auch der Motorradtreff Burgdorf mit

verschiedenen Zweirädern vertreten. In der Neuen Thorstraße fand zudem ein Flohmarkt statt. "Das ist ein buntes Angebot",

so Bleich.

Vertreten war unter anderem auch die Polizeiinspektion Burgdorf, die einerseits über die Einbruchsprävention informierte,

wie aber auch einem Parcours mit einer sogenannten "Rauschbrille" anbot, den man mit gefühlten 0,8 Promille beschreiten

konnte. Bürgermeister Armin Pollehn machte sich ebenso ein Bild vom bunten Angebot in der Burgdorfer Innenstadt und war

für die Bevölkerung ansprechbar.

Um 18 Uhr war dann pünktlich Schluss mit dem ersten von vier Verkaufsoffenen Sonntagen in diesem Jahr.

Zahlreiche Oldtimer, wie hier die Trabi-Parade, waren auf der

Burgdorfer Marktstraße ausgestellt. / Foto: Bastian Kroll 

https://blz.li/45rp


